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Monatsspruch März 2015 

 

Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein? 
Röm 8,31 
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Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein?  
Röm 8,31 

 
 

 
Es gibt biblische Worte, die missbraucht worden sind. Für den markanten Satz 
des Paulus gilt es leider. Wie ungezählte Schlachten wurden mit dem Satz auf 
den Lippen in Angriff genommen: „Ist Gott für uns, wer mag wider uns sein?“ - 
„Im Namen Gottes, der auf unserer, ja nur auf unserer Seite steht.“ Offenbar 
mangelte es Feldherren nicht an Selbstbewusstsein; sie waren (und sind) sich 
ihrer Sache so sicher, dass sie die höchste Macht auf ihrer und nur auf ihrer 
Seite wissen und daher skrupellos Menschen in den Tod jagen, wenn die leider 
auf der falschen Seite zu finden sind. Was kann schließlich ein anderer Mensch 
den hindern, der daherkommt als von Gott selbst autorisiert?! 
 
Der heutige Mensch hat so seine Probleme, sich als Sünder, als Versager vor 
Gott zu verstehen und zu erleben. Und dennoch sind die Sprechzimmer der 
Psychologen voll von Menschen, die nicht weiterwissen. Da schleicht sich eine 
tiefe Verzagtheit an, beinahe sieht das so aus, als wollte man vor dem Leben 
überhaupt kapitulieren. Und die Binsenweisheit „Nur bei mir selbst kann ich 
etwas ändern“ (wenn ich nur wüsste, was!) hilft dem einsamen Menschen nicht 
weiter. Wer das Vertrauen ins Leben verloren hat, steht ziemlich ratlos davor.  
 
Paulus hat gewusst um die ganz tiefe Gefahr, dass sich das Gefühl einschleicht, 
dass ein Menschenleben vergeblich sein kann, dass da plötzlich der Abgrund 
gähnt und anscheinend niemand zu Hilfe kommt. Luther konnte reden vom 
zornigen Gott, der sich vor uns verbirgt. Und wo bleiben wir dann? Wo ist dann 
noch Halt, wenn nicht nur irdisch-menschliche, sondern existenzielle Stützen 
zusammenbrechen? Luther konnte – und darin kannte er Paulus gut! – nur die 
eine Antwort geben: Wenn euch im Leben der dunkle Gott begegnet, dann haltet 
euch an den, der sich ganz klar und unmissverständlich erklärt hat: Haltet euch 
an Jesus Christus, in dem Gott ein für alle Mal sein Wort der Liebe zum 
Menschen – zu jedem Menschen! – gesprochen hat. Gott ist nicht wie manch ein 
Mensch. Er bleibt an unserer Seite, egal, was geschieht.  
 
Der Satz des Paulus ist ein Satz, der trösten, aufrichten und stärken soll, aber 
eben nicht den Kriegsherrn, sondern den verzagten, verzweifelten Menschen, 
der nicht weiter sieht.  
 
Dass Sie das erfahren in Ihrem Leben, wünsche ich Ihnen von Herzen! 

 

   Ihr Pfr. Joh. Simang  
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Geburtstage März 2015  

 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen 
 

Herrn Dieter Draht (71), Frau Hildegund Seemann (71), Frau Karin Kirschen-
heuter (72), Frau Helga Lyschik (72), Frau Hannelore Sahr (72), Frau Marion 
Peter (73), Frau Vera Magerl (74), Frau Monika Busch (75), Herrn Dietrich 
Heinze (75), Frau Helga Simon (76), Frau Siglinde Storch (76), Frau Brigitte 
Senftleben (77), Herrn Dieter Steiger (77), Frau Brigitte Stahl (78), Herrn 
Wolfgang Löffler (79), Frau Hannelore Lukas (79), Frau Ingrid Nowotnick (79), 
Frau Käthe Pehlmann (79), Herrn Klaus-Dietrich Deuble (80), Herrn Wolfgang 
Domnig (80), Frau Erika Henkens (80), Frau Renate Dembski (81), Frau Ursula 
Knollmeyer (82), Frau Ingeborg Marquardt (82), Herrn Horst Schubert (82), Frau 
Anneliese Janke (84), Frau Ingeborg Nothdurft (85), Frau Margot Tetzel (85), 
Frau Dorothea Sonnek (86), Frau Lieselott Waldschock (88), Frau Gerda 
Rentzsch (89), Frau Charlotte Schuhknecht (89), Frau Hilde Wolff (89),  
Frau Waltraud Montua (90), Frau Gertraud Nagel (90), Herrn Hans-Joachim 
Schwedler (90), Frau Gerda Wilms (91) und Frau Charlotte Arndt (102). 
 
 

Das ist meines Herzens Freude und Wonne, wenn ich dich mit fröhlichem 
Munde loben kann. (Psalm 63,6) 
 
 
 

*** 
Am 25.01.2015 wurde im Lazarus-Haus Suna Clara Roser getauft. 
 
 

Lass dich nicht vom Bösen überwinden,  
sondern überwinde das Böse mit Gutem. (Röm 12,21) 

 
 

*** 
 
 
 

Bogenbau und Bogenschießen für Väter und deren Kinder 
Wer fasziniert ist von der Idee, seinen eigenen Holzbogen zu bauen, ist bei dem 
Angebot der Aktion „Männerjob – Dein Kind kann stolz auf dich sein“ und der St. 
Markus-Gemeinde genau richtig. Die Kinder können ebenso ihren eigenen 
(Flitze) Bogen bauen oder ein begleitendes Kinderprogramm genießen. 
Für das leibliche Wohl wird über dem offenen Feuer gekocht. Das Brot kommt 
aus dem Lehmbackofen.  
Wann: 07. März + 25. April 2015 von 12 bis 17 Uhr Wo: Marchlewskistraße 40 
 

Mit: Lutz Dillenardt und Charles Sebastian Böhm 
 

Jetzt anmelden unter info@kinder-brauchen-matsch.de oder 0151/401 44 085. 
Dieses Angebot ist kostenfrei, Spenden werden gern entgegengenommen. Es 
entstehen Materialkosten. 
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Gottesdienste 
(Kindergottesdienst ist während jedes Gottesdienstes außer in den Ferien) 
 

 
 

01. März 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(Reminiszere)          Andreas-Haus 
 
06. März  18.00 Uhr   Weltgebetstag, Andreas-Haus       Fr. Rachner /  

(Freitag)              Fr. Haufe 

          
08. März 10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus       Pfr. Simang 
(Okuli)  

 
15. März 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus  Lektorin Esselbach 
(Laetare) 
 
22. März 10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus       Pfr. Simang 
(Judika)    
 
27. März  10.15 Uhr   GD im Haus Bethel,       Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 
29. März 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(Palmarum)          Lazarus-Haus 
 
02. April 19.00 Uhr   Tischabendmahl, Andreas-Haus    Pfr. Simang 
(Gründonnerstag) 
 

______________________________________________________________ 
 
 

Lazarus-Haus: Marchlewskistr. 40          Andreas-Haus: Stralauer Platz 32 
_________________________________________________________________ 

 

Kollekten 
 
Opferstock Lazarus-Haus: Aktion "Apfelbäumchen" – Unterstützung der Arbeit 
mit Straßenkindern in Königsberg. 
 

Datum  Amtliche Kollekte           Gemeindekollekte 
01.03.2015      Für die Arbeit der Berliner Stadtmission       Senioren 
08.03.2015 Für Aufgaben der Frauen- und Familien-     Gottesdienst 

arbeit und für die Männerarbeit    
15.03.2015 Für die Orgel der deutschen ev. Gemein-    Kirchenmusik 
  de Iza (Slowakei) 
22.03.2015 Für die Gefängnisseelsorge                    Bläserarbeit 
29.03.2015 Für die Kreiskonfirmandenfahrt Stadtmitte   Gemeindearbeit 
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Passionsandachten Dienstag, den 3. (mit Frau Esselbach), 10., 17. und 

24.3., jeweils 18.00 Uhr im Lazarus-Haus mit Pfr. Simang 

*** 
 

In diesem Jahr haben den Weltgebetstag christliche Frauen der Bahamas 

vorbereitet zum Thema "Begreift ihr meine Liebe?".  
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der 
Bahamas – ein touristisches Sehnsuchtsziel. Aber das Paradies hat mit Proble-
men zu kämpfen: extreme Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und 
verbreitet häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder.  
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat – beides greifen Frauen der Bahamas 
in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. In dessen Zentrum steht die 
Lesung aus dem Johannesevangelium (13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern 
die Füße wäscht. Hier wird für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, 
denn gerade in einem Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es 
tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.  
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, dem 6. März 2015, Gottes-
dienste zum Weltgebetstag. So auch wir um 18.00 Uhr im Andreas-Haus. 
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Alle 
erfahren beim Weltgebetstag von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche immer 
wieder neu als lebendige und solidarische Gemeinschaft zu leben. Ein Zeichen 
dafür setzen die Gottesdienstkollekten, die Projekte für Frauen und Mädchen auf 
der ganzen Welt unterstützen. Darunter ist auch eine Medienkampagne des 
Frauenrechtszentrums „Bahamas Crisis Center“ (BCC), die sexuelle Gewalt 
gegen Mädchen bekämpft.  
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.  
 

*** 
Einladung zu einer Erholungsgemeinschaft in Südtirol 
Seit 20 Jahren fahren Menschen aus verschiedenen Berliner Kirchengemeinden 
zu einer Erholungsgemeinschaft nach Südtirol. Bei Andacht, Wandern, Singen 
und Spielen kommt man sich schnell näher und keiner fühlt sich allein gelassen. 
Dieses Jahr geht es ins „Hotel am See“ in Mühlwald. Das Haus hat einen Lift 
und ist somit auch bei Behinderung geeignet. Am 11. April um 14.00 Uhr treffen 
wir uns zu einem Vorbereitungstreffen in der Kirchengemeinde Berlin-
Hellersdorf, Glauchauer Str. 7.  
Reisetermine 2015: 28.05.-13.06. und 20.09.-03.10. 
Reisepreis Frühjahr: EZ: HP 624,00 Euro, DZ: HP 544,00 Euro, jeweils + 250,00 
Euro für Transfer und Fahrten vor Ort.  
Reisepreis Herbst: EZ: 507,00 Euro, DZ: 442,00 Euro, jeweils + 250,00 Euro. 
Informationen: Familie Hildebrand, T. 038750-20634, 
ma.hild46@googlemail.com, www.Luttach-Erholung. 
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Kinder- und Jugendgruppen 
 
Christenlehre donnerstags 15.00 Uhr 1.-4. Klasse und  

16.00 Uhr 5.-6. Klasse (jeweils LH) Pastor Lutz Dillenardt 
 
Konfirmanden Sonnabend, 13.-15.3., Kreiskonfirmandenfahrt 
   nächster Termin im Andreas-Haus: 18.4., Lutz Dillenardt 
 
Kindergottesdienst- donnerstags 16.00 Uhr (LH) Frau Dittberner 
Team  
 
Junge Gemeinde bis 18 Jahre mittwochs 18.00 Uhr (AH) Pastor Dillenardt 

ab 18 Jahre montags 18.00 Uhr (AH) Pastor Dillenardt 
 

*** 
 

Musik für Kinder und Jugendliche 
 
Flöten für Anfänger dienstags 14.30 Uhr (LH) Frau Dittberner 
 
Jugend- und  dienstags alle 14 Tage 16.45 Uhr (LH) Kantor Oelke 
Kinderchor 
 

*** 
 

Musikalische Aktivitäten / Gruppen 
 
Flötenkreis  dienstags 16.00 Uhr (LH) Frau Dittberner und 

Kantor Sebastian Oelke 
 
Singekreis  dienstags 17.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Singschule mittwochs 18.00 Uhr und donnerstags 16.45 Uhr  

(jeweils LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Chor   mittwochs 19.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Bläsergruppe  donnerstags 18.00 Uhr (AH) Jonathan Stroh 

individueller Anfängerunterricht n. Absprache, T. 296 02 90 
 
 

________________________________________________________ 
 
 
 

AH = Andreas-Haus, Stralauer Platz 32 
LH = Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40 

________________________________________________________ 
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Gesprächskreise 
 
Geburtstagskreis Montag, 2.3., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Seniorenkreis  Montag, 2.3., 14.30 Uhr (AH) Frau Heinze 

Montag, 16.3., 14.30 Uhr (AH) Pfr. Simang 
 

Hauskreis  Dienstag, 24.3., 15.00 Uhr 
"Lazarus"  bei Familie Krause, Marchlewskistr. 26 
 
Bibelgespräch Mittwoch, den 18.3., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Junge Erwachsene Donnerstag, 26.3., 19.00 Uhr (LH) Frau Dittberner 
 
Gesprächskreis Donnerstag, 19.3., 19.30 Uhr (AH) Pfr. Simang 
 
Gesprächskreis  Donnerstag, 26.3., 19.30 Uhr (LH) Pfr. Simang 
„Lichtblick“  
 
Männergruppe Freitag, 27.3., 17.00 Uhr  (LH) Pfr. Simang 
 
Erwachsenenkreis Freitag, 20.3., 20.00 Uhr (AH) Familie Rachner 
 
Briefmarkenfreunde  Montag, 23.3., 18.00 Uhr (AH) Herr Stöckner 
 

*** 
 

Diakonische Aktivitäten / Kreise 
 
„Laib u. Seele“- dienstags 12.30 bis 14.00 Uhr (LH) 
Ausgabestelle 
 
Besuchskreis  Mittwoch, 25.3., 10.00 Uhr (LH) 
 
 

________________________________________________________ 
 

Gäste in der Ev. Kirchengemeinde St. Markus 
 

Afrikanische Gemeinde "Assemblée de Dieu de Berlin" im Lazarus-Haus 
mittwochs 17-19, freitags 16-21, sonnabends 16-18 und sonntags ab 13 Uhr 

 

Niederländische Ökumenische Gemeinde NÖG im Andreas-Haus 
den 1., 2. und 3. Montag im Monat ab 19 Uhr im Lutherraum, 

Gottesdienste jeden 4. Sonntag im Kirchsaal, jeweils um 15.30 Uhr 
________________________________________________________ 

Evangelische Kirchengemeinde St. Markus 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin - Tel./Fax. 296 02 90 

www.stmarkus-friedrichshain.de 
 

 

Pfarrer:  Johannes Simang, Koppenstr. 53, 10243 Berlin, 
Pfarrbüro: Stralauer Platz 32, 10243 Berlin, Tel./Fax. 29 66 24 96 
Tel. 29 04 6710 (priv.), e-Mail: pfarrer@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Mo 15-18 Uhr (außer am 1. Montag d. Monats),  
Do 16-18 Uhr  

 

 

Kinder- und Jugendarbeit:  Pastor Lutz Dillenardt, Stralauer Platz 32,    
Tel. 29 77 99 65, e-Mail: jugendpastor@stmarkus-friedrichshain-de 

  Sprechzeiten Jugendbüro: Di 17.30-20 Uhr, Mi 17.30-21.30 Uhr 

 

 

Kantor:  Sebastian Oelke Sprechzeiten: 
Di 18-19 Uhr im Gemeindebüro, Lazarus-Haus,  
e-Mail: kantor@stmarkus-friedrichshaín.de   Tel. 296 02 90, 

 

 

Küster:  Henrik Schiemann, Tel./Fax. 296 02 90 (ebenso Redaktion),  
e-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Küsterei: 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: Mo, Di, Mi, Fr. 9-12 Uhr, 
Stralauer Platz 32, 10243 Berlin:  Do 13-18 Uhr, Tel.29 66 24 96 

Küsterei und Kirchgeldannahmestelle: MarchIewskistr. 40, 10243 Berlin 
 

 

Gottesdienststätten (sofern nicht anders bekanntgegeben): 
Andreas-Haus, Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: 1. + 3. Sonntag 
Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: 2.,4.+ 5. So. 

 

 

Hausmeister: Herr Kreidler, täglich 8-12 Uhr, Lazarus-Haus 
Tel. 0157-84 92 78 70,  
e-Mail: hausmeister@stmarkus-friedrichshain.de 

Bodo Grünberg, Andreas-Haus, Tel. 29 66 24 96 
 

 
 

Gemeindekirchenrat: Vorsitzender: Pfr. Simang, Tel./Fax. 29 66 24 96  
  Stellv. Vorsitzende: Anita Esselbach, T. 247 65 63 

Vors. des Beirats: Markus Hagel, Tel. über 296 02 90 
 

Seniorenarbeit: Ute Heinze, Tel. 296 04 20 
 

 

Kirchhof:  Konrad-Wolf-Str. 33/34, 13055. Berlin, Tel. 422 00 420 
Büroöffnungszeiten: Mo, Di, Do 9-12 und 13-15 Uhr 

 

 

Kontoverbindung:  Kontoinhaber: KVA Berlin Mitte-Nord 
IBAN: DE79 5206 0410 7303 9955 69     Evangelische Bank eG 
Verwendungszweck: (Spende, Kirchgeld, Teilnehmerbeitrag ...) 

 

 

Unsere Homepage wird gestaltet von Ralf Fischer (Tel. über Küsterei: 296 02 90) 


